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für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzis. 


Aönig!. previnzial⸗ Intelligenz: Camtoir, im poſt⸗Tdtal, 
5 Eingang Plautzengaſſe M 355. He 


Mo. 232. Freitag, den 4. October 1839. 


n 


Er Angemeldete S rem de. 
Angekommen den 2. October 1635. „ : 
Herr Kaufmann Brunow aus Stettin, Herr Studius aus Koͤniasberg log. 
im eng, Hauſe. Herr Oekonom N. Hinzen von Pr. Stargartt, log. im Hotel de 
Leipzig. FF 4 f 5 


* Bekannt mach un g. 
1. Den 23. Juli d. J. iſt in dem Graben bei Ruͤckfort ein unbekannter weib⸗ 
licher Leichnam gefunden werden, welcher von mirtlerer Statur, blonden Haaren, 
ohne beſondere Kennzeichen, mic einem blau dunten leinenem Kleide, roth geſtreifter 
Jacke, blauem Unterrocke, roth gewürfeltem H Istuche und eirem ſchon alten Hemde 

dekleidet geweſen. Es werden daher diej nigen, die über die Lebens derhaͤltniſſe die ⸗ 
fer Perfon etwas bekunden konnen, aufg fordert, dem unterzeichneten Gerichte davon 
Anzeige zu machen, wodei noch bemerkt wird, daß dieſe Aufforderung von Amtswe⸗ 
gen erlaſſen, und keine Maſſe zur Berichtigung von Koſten vorhanden iſt. 

Danzig, den 21 Seprember 1839. Fe 
Dar Königlich Preußiſches Land- und Stadtgericht. 

5 — > — a 5 11 ? 2 = 

A n. zeigen. i 


2. Ein Pürſche ordentlicher Eltern welcher Luſt hat die Buch bind rei zu er⸗ 
lernen, melde ſich Heil. Geiſtgaſſe MM 926. . 
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33 Thaler Belehnung. 
E,s iſt geſtern auf dem Wege nach Neufahrwaſſer ein brauner Rohrſtock mit 
vergoldetem Knopf verloren gegangen; es wird gebeten, denfilben gegen obige Be⸗ 
lohnung Heil. Geiſtgaſſe * 1017. wieder abzuliefern. 1 draaing 


4. Wer von einem Speicher den Unterraum, für trockene Waaren, auf laͤngere 
Zeit vermiethen will, melde ſich eheſtens Schnüffelmarkt M712. a 
5 Daß ich meine bieberige Wohnung in der Kumſtgaſſe verlaſſen und jetzt in 


der Weißmoͤnchen Hintergeſſe M 173. wohne, zeige ich ergebenſt an, und empfehle 
mich mit meinem Fuhrweik⸗ > Fuhrmann Zoll. 
bot Trockner Bauſchutt iſt beim Schauſpielhauſe gegen 3 Sgr. pro Fuhre abzu⸗ 
blen. 3 5 5 2 i 
7. Mehrere Kapitalien verſchiedener Größe, und einige ſtädtiſche und land. 
liche Grundſſückt, koͤnnen ſogleich durch mich beſtätigt und reſo. verkauft werden; 
auch beſchaͤftige ich mich mit dem Anfertigen ſchriftlicher Arbeiten j der Art, fo weit 
ich als Privat- Sekretair hierzu befugt bin, und erſuche hierauf R.flctirende, ſo wle 
diejenigen, welche Kapitalien unterbringen wollen, ſich gefällig? an mich zu wenden. 
Mein Logis iſt von heute ab, in der Langgaſſe an der Wolliwebergaſſen⸗Ecke 
540. 8 Se 5 ex Woſch6, 2 0 0 
G ſchaͤfts⸗Commiſſionair, Priv. Sekretair, und gerichtl. beſtellt. Sequeſtor. 
8. Meine, in Oliva bei Danzig an der Chauſſee gelegene Hakenbude, bin ich 
willens zu verkaufen, oder zu verpachten; und kann wegen Verhaͤltniſſe dis bisberi⸗ 
gen Miethers, ſogliich bezogen werden. Nähere Nachricht erhält man im deu ſchen 
Haufe in Ze ppet. - 


9. Direct von New⸗York ging mir fo eben eine 
bedeutende Sendung aͤcht amerikaniſcher Gummi⸗ 
Schuhe fuͤr Herrn, Damen und Kinder ein, welche 
ich bei der vorzuͤglichſten Qualité viel billiger als 
jeder Andere zu verkaufen, und außerdem an Wie⸗ 
derverkaͤufern noch einen angemeſſenen Rabatt zu 
bewilligen im Stande bin. Fiſchel, Langgaſſe. 
10. Die Kornmihle auf Schellemühle ſoll ſofort anderweitig verpachtet wer den. 
Meldungen bei dem Eigenthümer. Den 30. September 1639. 
11. Ich wohne von heute ab in meinem Haufe Langgaſſe W. 515. 2 
Danzig, den 1. Oktober 16389. Dr. v. Duisburg. 
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12. Bei Beranlaffung der erſten W 1 der Zoͤglinge der iſrae⸗ 
litiſchen Freiſchule von S'iten des untengenaunten Vereins, wird Sonnabend, den 
5, d. M. Nachmittags 3 Uhr in der Synagoge der Danziger Gemeinbe am breiten 
bo e, eine veligiöfe Seierlichkeit N wobei der Eu Dr: Bram die Peeblzt 
halten wied. „ i 

Danzig, din 2 Oetober 15 ee 


Dir Vorſtand des Vereins für Bekleidung der ſſraelit ſchen Freiſchüler. 


wolf ae Julius Auerbach. 5: Perl bach. A. M. Pick. 
„Sridlaͤnder. NI. Ebenſtein. B. Goldſtein. 
13 Unterzeichnet hat die Ehre Einem geehrten Publikum anzuzeigen, daß 


die Elementen: als auch Literatur und ConverſationsCurſen in der franzoͤſiſchen und 
engliſchen Sprache den 15. October ihren Anfang nehmen werden. Hierauf Re⸗ 
flecticende belieben fi direct in den Morgenſtunden don 8 bis 10 Uhr an mich zu 
wenden. Fur die Herren An iere wird die Giöffnung eines befonders Curſus be 
ab ſich igt. L. Roſenſtein, Brodtbänfengaff: M 713. 


1% Am 23. b. M. hat 8 eine ſchwarze Huͤhnerhündin bei mir eingefunden. Der 
Eigenthuͤmer derſelben kann dieſelbe zu jeder Zelt gegen Erlegung der 8 
und Inſertionskoſten Jscobsneugaſſe . 8. in Empfang nehmen. 


95 Fur Herren und Damen find die Dempfhäder Ketterhaberthor * 111. 


jide Dienſteg, Donnerſtag und Sonnabend um WBbden 8 und ae, um 

aütigen B ſuch. = yo 

16. Nach Stettin fd Capit. J G. Lange nie feinem ; 1 Schiffe Albertitta 

naͤchſte Woche von hier abſ geln; es Jehle noch ein Theil der Ladung. Auch Paſſa⸗ 

giere finden mit demſelben eine begteme Reiſeg legenheit. Nähere Na bricht ertheilt 

der Herr G. O. Gottel und der. Unterzeichnet. M. Seeger, Makler. 
Danzig, den 3. Octoder 1639. 


17. Nächſten Montag, den 7. d. M., beginnt der 


De in der 2ten Abtheilung der II. Klaſſe der Handels, Akademte; Meldun⸗ 
gen dazu werdeg bei mir, Hundegaſſe M 351. kläglich angenommen. 
Danzig, den 3. October 163). Carl Benjamin Richter. 


18. Ein ſeid. Sonnenſchirm iſt in meinem Geſchuͤft ſt hen geblieben. Der Ei⸗ 
. kann ſolchen gegen Erſtattung der Jnſertionskoſten in Empfang neh⸗ 
Nen 50 Auguſt Weinlig, Langzaſſe. 


RE I Sri 
6 19. Morgen, den 5. October Abends 6 Uhr, beginnt in meiger Geſang⸗ 8 


© ſchuſe die erfte Unterrich'sſtunde. Kronk :. 
1... 8 


e, A n zeige. 


20. Die er het und. Kunſthaudiügg⸗ von, Fr. Sam Gerhard, d, 
Lan gaſſe e 404, tg Bella, n an auf. cine neue, im Format 
von Schülers Werken ged. ute 


Taichen- Ausgabe von Wielands Werken. 


36 Bände, Preis je5 *. Lieferung don 6 Vanden 2 Rol. a 


3 


„De r mi A dh un g 


21. Die Bude Eanyeb: ücke N 11. in zu u die Rachricht daſelbſt 
zu bekomm 155 


Sachen z u verkaufen in Danzig. 
ö Mobilia oder bewegliche Sachen. 
2. Sehe ſchoͤne Grumkower Birnen, Beer de Blange und Pergamotten, ſi ſind 5 
bu haben Langgerten AM 70. 
25. Ein Ausbau und. 2 Fach Beaferladen "nd. räͤumungshalber billig Mi 
derkaufen Langgoſſe M 407. 


24. bon den, im Intel genz⸗ Blatt dom 18. Septbr. e. M 218. Inſe⸗ 
rat 45. ange eig 1% Meubels, e W 1645., find noch nn Stücke bil⸗ 


I zu verkaufen. ae 


Edie ral Citation. 5 = Br 
25. Oeffentliche Vorladung. 3 
2 Von dem Königlichen Land⸗Gerichte zu Marienburg werden, auf den ER 
der DBerbeiligten, Di jenigen, welche an die verloren gegangene. Ausfertigung ber 
gerichtlichen Verhandlung vom 27. April 1608, auf Grund deren nach Aus weis 
der beigefügt geweſ nen Hypolheken⸗ Recognittons⸗Scheine tom 12. Mai und 14. 
ejusd. „in die Hypothekenbücher der Grundſtücke . 1014. zu Kaldowo und NE 
4. Litt A. zu Vogelſang, Rubrica III. W 2., für die Daniel Frieſenſchen 
Minoree nen 846 Re 86 gr. rückſtaͤndige Kaufgelder eingetragen worden, als Ei⸗ 
genthümer, Ceſſionarten, Pfand» und ſonſtige Briefs; a Anferiche zu machen 
haben, aufgefordert, in dem vor dem Herrn Land⸗Gerichts⸗Nath Schelske 5 
am 4. December c. Vormittaas 10 Uhr 
angeſetzten Praͤjudicial-Termire an hieſiger Gerichts ſtelle ſich zu melden, ſelbige at» 3 
zubringen und zu beſcheinigen, wiprgenfalls ihre Prächufion. erfolgen und das ger 
dachte Ingroſſa lone⸗Document für amortiſirt erklärt werden wird. f 
Marienburg, den 15. Juni 1839. : 


Königlich e Landgericht. 


